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Hauptpaarturnier in 2 Klassen 

 
130 Paare gingen an den Start und die Erwartung eines spannenden Turniers hat sich mit der 
Vielzahl der Schlemms bereits in der ersten Runde erfüllt: 
 

Der Schlemm wurde in vielen „Währungen“ gespielt – 6 
SA, 6Pik und nach einer präzisen Reizung im Precision 
wurde wie auch von mehreren anderen 6 Treff erreicht – 
zwei Paare spielten 7 Treff, wovon ein Paar fiel und das 
andere mit dem Schnitt auf die Dame erfüllte. 
Soll man hier schneiden oder nicht. Hat man ein Indiz ? 
Meines Erachtens ja, denn wenn ich in meiner und der 
Partnerhand je 2 Single sehe, dann kann ich nicht davon 
ausgehen, dass gerade die Treffs 2-2 verteilt sind. 
Natürlich kann die Treff Dame auch Single stehen, aber 
das ist gegen die Wahrscheinlichkeit. 
Spannend wurde die Hand in 5 SA von Süd, als Coeur 
ausgespielt wurde. Da man den Treff-Impass nicht 

gemacht hat, ging der Kontrakt sogar down. 
 
Bekommen Sie mit Ihrem Partner alle nötigen Informationen in dieser Austeilung in der 
Reizung heraus: 

Ein Paar hat mit 7 Treff verteidigt, was gegen oft 
ausgereizte 7 Coeur ein guter Score wäre, da man „nur“ 
minus 2000 schreibt statt 2210. Da aber nur einmal 
Großschlemm geboten wurde, war es kein großer Erfolg.   
6 Coeur wurde von sehr vielen Paaren sowohl in der M- 
wie auch in der A-Gruppe geboten, ein Paar war sogar in 
6  SA, was natürlich im Paarturnier gegenüber 6 Coeur 
viel schreibt. 
Entscheidend für 7 Coeur ist dass man das Single in Treff 
und die  Key-cards erfährt (zwei Asse und den Karo-
König), denn dadurch weiß man, dass die Karo Dame 
vollwertig ist. Wenn Nord ein Single Treff-Ass hält, 
braucht man noch nicht einmal die Pik Dame beim 
Partner, denn auf den Karo König hat man einen Abwurf 

und die drei kleinen Treffs sind versorgt. 
 
 



 
Und auch in der zweiten Runde ging es mit den „großen“ Spielen weiter: 
 

Nach passe von Süd eröffnet man mit 1 Coeur, Partner 
antwortet 1 Pik und wie lautet Ihr Wiedergebot ? 
Geben Sie sich mit 4 Coeur zufrieden, ist 3 Coeur stärker 
oder sollte man die Hand vielleicht gleich stark eröffnen? 
Ich denke, dass das zu vertreten ist, da man ja 7 Coeur-
Stiche und 2 Asse ruhige als eine starke Hand deklarieren 
kann. 
Der gute Stand von Pik-Ass und Coeur-König 
ermöglichen einen Schlemm, der einige Paare auch 
gereizt haben.  
 
Zwei schöne Alleinspiele haben sich zwei Paare 

gegenseitig geboten: 
 
 
 
Nach einer starken2 SA-Eröffnung über 2 Karo, Puppet-
Stayman und Relay wurden 4 Pik von Nord erreicht. 
Ausspiel Coeur und Frau Stoeckmann hat zügig 9 Pik gespielt 
und laufen gelassen. Nun konnten die Gegner nur das Treff-Ass 
gewinnen, da Coeur-Bube mit einmal stechen am Tisch hoch 
wurde und ein Treff auf die 4. Karo-Karte abgeworfen werden 
konnte. 
 
 

 
 
Herr Sträter ließ sich aber nicht lange bitten, im nächsten 
Spiel die Punkte zurück zu gewinnen: 
Gegen 3 SA auf Ost bekam er Karo-Ausspiel, was recht 
natürlich erscheint. Gewonnen mit der Dame und Treff 
zur  Dame. Nun folgte ein kleines Coeur zum Buben. 
Vier weitere Treff-Runden, Coeur-Ass abgezogen und 
ein kleines Karo zum Buben ergab die Situation: 
 
        ♠ B 10 x 
        ♥ K  
        ♦ - 

            ♠ 7 5       ♣   -        ♠  A K 6 
       ♥  -                                ♥ 9 

            ♦ A 6           ♦  - 
       ♣  -            ♠  D 9         ♣   - 

                                                                                    ♥   - 
         ♦  K 8 
         ♣ - 
Süd musste bereits auf das Coeur-Ass seine Pik-Haltung aufgeben, um nicht die Karo6 am 
Tisch hochwerden zu lassen, nun muss sich Nord auf Karo Ass entscheiden, ob Coeur König 



oder ein kleines Pik abgeworfen wird. Nun ist in der Hand des Alleinspielers entweder der 
Coeur 9-er oder die Pik 6 hoch. 
Sicherlich haben Sie dies gestern morgen alle im Unterricht bei Herrn Rath geübt … 
Thema: Abwurfzwang, oder waren Sie nicht dort ? 
 

Und nicht zuletzt ein Großschlemm, den man mit den 
richtigen Fragen auch in SA spielen kann. 
Da Nord die Hand spielt wird wahrscheinlich Treff 
ausgespielt. Mit dem Ass gewonnen, zieht man Pik Ass 
und  alle Karos  ab. Am Ende hat man am Tisch noch 
Treff D und klein und die Coeur 9. 
In der Hand hält man die Piks. 
West muss sich entscheiden, ob er die Treff- oder Pik-
Haltung aufgibt. 
Noch ein Squeeze – Sie sehen, wenn Sie nicht im 
Unterricht waren, fehlt vielleicht auch für diese Hand die 
Technik ! 
 
Im Turnier wurde mehrfach der Großschlemm gespielt, 
sowohl in Karo wie in Coeur und SA. 
Bekommt man gegen 7 Karo Coeur-Angriff, muss man 
sich entscheiden, ob man mit dem Ass mitnimmt und 
einmal  Coeur sticht und hofft, dann mit der Karo-Dame 
Zum Tisch zu kommen und auf Coeur die Abwürfe zu 
haben. Sonst muss man den Treff Impass machen. 
Alle anderen Ausspiele geben die gleiche Squeezechance. 
 

 
Der Stand nach 2 Runden in der M-Klasse: 
 % 
1 62,20 Lutz Narajek – Hans Jürgen Riedel 
2 60,11 AsleLütkens – Hege Falster 
3 59,12 Katja Dopheide –Thomas Braun 
4 58,80 Margit und Bernhard Sträter 
5 57,47 Heini Berger – Bernd Stahl 
6 57,03 Peter Heckmann – Robert Koch 
7 56,92 Eckhard Renken – Franz-Jürgen Röttger 
8 56,20 Anneliese Daig – Klaus Appelt 
9 55,82 Michaela Schulz – Dr. Horst Böhme 
10 54,98 Ute Vlaswinkel –Witold Gruszecki 
11 53,67 John Linse – Koos Woudstra 
12 53,36 Elfgard Wittenbecher – Andreas Pasing 
13 53,29 Anke Herlett – Dr. Rasmus Tenbergen 
14 52,86 Ruby Schnalke – Peter Bode 
15 52,38 Ingrid Elzer –Dagmar Zschintzsch 
 
 
 
 
 
 



 
Stand nach 2 Runden in der A-Klasse: 
 % 
1 64,44 Ursula Meier – Günther Norden 
2 63,74 Maren Hansen – Anne Hollmann 
3 63,05 Helga Knödler –Ursula Sigl-Dommel 
4 61,09 Dr. Dieter Bätz – Norbert Möhring 
5 61,03 Dorothea und Dr. Georg Freist 
6 58,35 Maria Kohnle – Susanne von Bergen 
7 58,12 Inge Plein – Walter Bonell 
8 57,97 Brigitte und Jens Peters 
9 57,09 Jan Kunze – Jacek Kosiorek 
10 55,64 Birgit Höger – Carsten Rathje 
11 55,59 Elfriede Cremer – Hannelore Ogrissek 
12 55,52 Erika Hinzer – Gisela Rapiau 
13 55,24 Marion Jürs – Heide Vollmann 
14 54,99 Antje Lindenlauf – Renate Schmidt 
15 54,91 Katrin Leuschner – Bernd Huckschlag    
 
 
 

Samstag,  13.30 Uhr   -     3. Runde des Haupt-Paarturniers 
 

Nach der letzten Runde bitten wir Sie die Bidding-Boxen zu schließen, die Gläser in den 
Wintergarten zu bringen, damit wir schnellstens mit dem Umbau des Saales beginnen können. 

Danke für Ihre Unterstützung 
 
 

Haben Sie sich schon in die Liste für den Abschiedsabend eingetragen ? 
Wir brauchen die Zahlen für die Vorbereitung und Bestellung 

des Imbisses – Teilnahme kostenlos für alle Teilnehmer am Hauptpaarturnier und 
Wochenkarteninhaber – g 

gerne können Sie einen Gast mitbringen – Preis € 15,-- 
 

Der Ablauf ist so vorgesehen: 
19.00 Uhr  Beginn der Preisverteilungen 
Anschließend  IMBISS – Getränke können Sie gegen Bezahlung im Wintergarten kaufen 
Ca. 20.30 Tombola -  die Sie nicht versäumen sollten 
  Viele schöne Preise – Hauptpreis 1 Laptop 
  Losverkauf findet vor dem Turnier und am Abend statt – 
  1 Los   € 2,--   -   3 Lose  € 5,-- 
 
Übrigens, heute kam den Feriengast in den Bridgeraum und fragte: was wird hier gespielt? 
Auf die Auskunft: Bridge sagte er, kann ich nicht.  
Darauf der Bridgespieler: die meisten hier auch nicht ! 


